
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KAITERSBERG-HOHENBOGEN

GRAFENWIESEN

SKK: Jahresabschlussfeier mit Ange-
hörigen am Freitag, 19.30 Uhr im Ho-
tel Wildgatter. Es gibt einige Ehrun-
gen. (ksm)

Gemeindliche Bücherei:Morgen 11
bis 12 Uhr, Donnerstag 17 bis 18 Uhr
geöffnet. (ksm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RIMBACH

Kirchenchor: Heute 19.30 Uhr Probe
für alle Sängerinnen und Sänger im
Pfarrheim. (kvo)

Feuerwehr: Heute 19.30 Uhr Dienst-
sport für Aktive, Mehrzweckhalle
(kvo)

Bücherei: in der Schule heute 15.30
bis 16.30 Uhr geöffnet. (kvo)

SV: Vorweihnachtliche Feier für alle
Mitglieder und Gönner am Samstag
um 20 Uhr im Vereinslokal Kollmer-
hof. 14 UhrWeihnachtsfeier der E-
und F-Junioren im Sportheim. Sport-
lerball am Samstag, 30. Januar,mit
großer Tombola. Hauptpreis ist ein
großr Flachbildschirm, „Sixxpäck“
spielen zum Faschingshöhepunkt.
(mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

A-JUGEND SG

A-Jugend: Training heute 17.30 bis
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in
Rimbach. (kvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOHENWARTH

SV Tischtennis: Heute 18.30 bis
19.30 Uhr Jugendtraining in der Turn-
halle. Ab 19.30 Uhr Herrentraining
(mz)

WSV: HeuteWochenversammlung
um 20 Uhr im Bräuhaus. Anmeldun-
gen für den Skiausflug 19.März bis
21. März nach Saalbach-Hinterglemm
nochmöglich. (kwv)

D‘ Wochtstoana:Weihnachtsfeier
am Samstag, Treffpunkt 19 Uhr beim
Campingplatz. Fackelzug zum The-
ningerWirt, wo der besinnliche Teil
der Weihnachtsfeier im Freien statt-
findet, für Sitz- undWärmemöglich-
keiten ist gesorgt. Anschließend
Weihnachtsessen im Saal des The-
ningerWirtes. Um Plätzchenspenden
wird gebeten. (mz)

Muki:Morgen 15 Uhr Gruppenstunde
im Pfarrheimmit gemeinsamerWeih-
nachtsfeier mit Basteln, Singen und
Spiel zur Einstimmung aufWeihnach-
ten. Plätzchen, Kinderpunsch oder
Kaffeemitbringen. (mz)

HOHENWARTH. Am Wochenende feier-
te der ADAC-Ortsclub MSC Hohen-
warth seinen Jahresabschluss in ex-
klusivem Rahmen im gut besetzten
Vereinslokal „Räuber-Heigl“. Vorsit-
zender Udo Hausladen hatte Überra-
schungen für die Mitglieder. Rückbli-
ckendwar für denMotorsportclub Ho-
henwarth das Jahr sehr erfolgreich.
Nicht nur die eigenen Großveranstal-
tungen Räuber-Heigl-Oldtimerfahrt,
Automobilslalom sowie Streckensi-
cherungseinsätze bei Rallyes und Mi-
ni-Bike-Rennen waren perfekt organi-
siert, auch die aktiven Rallyefahrer des
MSC konnten schöne Erfolge feiern.
Herausragend im Jahr 2009 war der
Gewinn der Deutschen Rallye-Serie
des Rallye-Asses Robert Pritzl mit Bei-
fahrerin Christina Kohl. Für diese au-
ßergewöhnliche Leistung bekam er
vom Vorsitzenden unter Beifall aller
Mitglieder ein Geschenk. Auch der
Vereinswirtin Elvira Fischer dankte
derMSC Bossmit einemGeschenk.

Ein weiterer Höhepunkt dieser Fei-
er war die Ehrung verdienter Mitglie-
der, die sich im ADAC-Motorsport be-
sonders verdient gemacht hatten: Die
Ewald-Kroth-Medaille in Bronze ging
an Werner Hausladen und Manuel
Scanga. Als erste Überraschung wur-
den einige tolle Preise und Gutscheine
des AQACUR Bad Kötzting, Churpfalz-
park Loifling, Silberbergbahn Boden-
mais und der Raiffeisenbank Rimbach
verlost. Mitternachtsüberraschung
war eine MSC-Rückblick-DVD mit in-
teressanten Bildern von allen Veran-
staltungen. Alle Anwesenden beka-
men einen MSC-Schutzengel. Die Ge-
schenke hatte Pfarrer Weber zuvor ge-
segnet. (kha)

Rallye-Ass
geehrt
MOTORSPORTCLUBGelungene
Überraschungen beim Jah-
resabschluss

Vorsitzender Hausladen mit den neu-
en Trägern der ADAC-Ewald-Kroth-
Madaille Foto: Hausladen

ALTRANDSBERG. Zur Weihnachtsfeier
mit Ehrungen am Samstag im Gast-
haus Brandner begrüßte Schützen-
meister Josef Kerscher eine stattliche
Anzahl von Mitgliedern, darunter Alt-
bürgermeister und Ehrenmitglied
Gottfried Heigl; auch die Schützenju-
gend war recht zahlreich vertreten,
was der Schützenmeister lobend er-
wähnte. Für musikalische Umrah-
mung sorgten Wolfgang, Sepp und
Franz mit adventlich-weihnachtlichen
Melodien und Liedern.

Als Einleitung richtete DiakonMar-
tin Peintinger einige besinnliche Ge-
danken an die Anwesenden, nachdem
er die Grüße von Pater John übermit-
telt hatte. „Wir sind auf demWeg nach
Weihnachten, dies ist aber nicht ab-
hängig vom Schnee“, merkte er an.
„Wir sollen tiefer gehen, nicht rastlos
und ruhelos unterwegs sein. Bethle-
hem ist mitten unter uns. Christus
muss in unseren Herzen geboren wer-
den“, betonte er.

Bürgermeister Johann Aumeier be-
tonte, dass bei der Altschützen-Weih-
nacht immer eine familiäre Atmo-
sphäre herrsche. Er bedankte sich für
deren Arbeit das ganz Jahr über, beson-
ders bei Schützenmeister Josef Ker-
scher und seinemTeam. „Die Altschüt-
zen bringen sich ins Dorfleben ein und
gestalteten auch mit den übrigen fünf
Dorfvereinen den Weihnachtsmarkt
mit.“

Im Anschluss ging er auf die kleine-
ren und größeren gemeindlichenMaß-
nahmen ein. Als sehr gelungen be-
zeichnete der Bürgermeister den Weg
vom Dorf herauf zum Schloss, der
kürzlich fertig wurde, wofür beson-
ders IG-Vorsitzendem Wolfgang
Schneider Dank gebühre. Er wünschte
allen ein frohes Fest und dass sie sich
Zeit nehmen zum In-sich-Gehen und
die nötige Ruhe findenmögen.

Mit zwei heiteren Einlagen trug an-
schließend die Schützenjugend zur
Feier bei. Franziska Luger und Patrizia
Kauer brachten den Sketch: „Die fal-
sche Antwort“ und Anna Meindl und
Magdalena Luger „Weihnachtsgruß
vomOnkelHein“, wofür sie viel Beifall
erhielten. Mit lustigen G’stanzln und
Liedern erfreute außerdem Thomas
Dorner.

Nun stellte sich St. Nikolaus mit
Knecht Ruprecht ein und verteilte Lob

und etwas Tadel, aber auch kleine Ge-
schenke an die Schützenjugend.

Im Anschluss nahm Schützenmeis-
ter Josef Kerscher zusammen mit 2.
Schützenmeister Uli Brandner Ehrun-
gen vor.

Bei den Rundenwettkämpfen im
Gau Kötzting kam in der Jugendklasse
B Michael Brandner auf Platz 2 und
AnnaMeindl auf Platz 3. Gerlinde Zen-
kert erreichte in den Rundenwett-
kämpfen mit Luftgewehr in der A-
Klasse ebenfalls den 3. Platz.

Beim Gaujugendschießen im Juli in

Grub hatte sich die Altschützen-Ju-
gend ebenfalls beteiligt, dabei kamMi-
chael Brandner, Jahrgang 95, in der
Gruppe 3 auf den 3. Platz mit einem
Schnitt von 85 Ringen; dies wurde
auch als Gaumeister gewertet. Patrizia
Kauer, Jahrgang 97, erreichte im Lie-
gendschießenmit 97 Ringen Platz 1.

Jugend-Vereinsmeister 2009 wurde
Michael Brandner mit 361 Ringen und
bekam Gold; 2. Regina Dorner, 348
Ringe, Silber; 3. Anna Meindl, 341 Rin-
ge, Bronze und 4. Patrizia Kauer, sie er-
hielt eine Anstecknadel. (kts)

Zum In-sich-Gehen Zeit
nehmenundRuhe finden
VEREINEEhrungen bei der
Weihnachtsfeier der Alt-
schützen

Die für langjährige Treue geehrten Mitglieder

Die erfolgreichen Jungschützen, mit im Bild die beiden Schützenmeister
Kerscher und Brandner Fotos: Stelzl
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EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT

➤ Zehn Jahre: Doris Rackl, Anita Schlen-
sog,Martin Attenberger, Michael Atten-
berger, Martin Lang, Bettina Fleisch-
mann,Martina Fleischmann, Christina
Zenkert und Andrea Stelzl

➤ 20 Jahre: Sonja Brandner, Marianne
Brandner, Michael Rackl, Margit Denk
und Gottfried Heigl
➤ 30 Jahre: Josef Kerscher und Ingrid
Fleischmann

GRAFENWIESEN. Ein geschätzter Mit-
bürger in der Gemeinde, der stets be-
tont ruhig und freundlich seine Sach-
kenntnisse einbringt, sich aber sonst
eher bescheiden im Hintergrund hält,
feierte am Sonntag seinen 75. Geburts-
tag: Der Schmiedemeister i.R. Heinrich
Holzapfel von der Berghäuserstraße
19. Bürgermeister Josef Dachs , Pater
Paul und Abordnungen von vier Verei-
nen fanden sich bei ihm ein. Bürger-
meister Dachs übergab einen Ein-
kaufsgutschein und eine Urkunde, Pa-
ter Paul hatte auch ein Präsent parat.

Für den Sportkegelklub (SKK) Gra-
fenwiesen, bei dem Heinrich Holzap-
fel Gründungsmitglied ist, fand sich
Sportwart Michael Amberger ein und
sagte, dass der Jubilar fast drei Jahr-
zehnte aktiver Kegler gewesen sei und
überreichte ein Bierkrügerl. Namens
der Feuerwehr Grafenwiesen gratulier-
ten die Vorsitzenden Gerhard Späth
und Hans Amesberger – ein Gutschein
wechselte den Besitzer. Wie bei seiner
Heimatfeuerwehr, so ist Heinrich

Holzapfel auch lange Jahre Mitglied
bei der Krieger- und Reservistenkame-
radschaft. Vorsitzender Hermann Hirt-
reiter und Stellvertreter Josef Huber
überreichten einen Geschenkkorb. Ei-
ne Abordnung des Sportvereins mit
den Vorsitzenden Hans Artmann und
Mathias Heigl sowie Chronisten Josef
Heigl wurden vorstellig, um Heinrich
Holzapfel für lange Mitgliedschaft zu
danken und einen Präsentkorb zu
übergeben. Der Jubilar bat die Gratu-
lanten, seine Gäste zu sein.

Heinrich Holzapfel erblickte am 13.

Dezember 1934 in Hohenwarth als
Sohn des Brauers Johann Holzapfel
und seiner Frau Maria, geborene De-
schermeier, das Licht der Welt. Bis
zum vierten Lebensjahr lebte er in
Dessau (Sachsen-Anhalt), wo sein Va-
ter als Brauer arbeitete, kam aber 1939
mit seiner Mutter und seinem Bruder
Hans nach Grafenwiesen, nachdem
der Vater seiner Mutter verstorben
war. Dem Schulbesuch in Grafenwie-
sen folgte von 1952 bis 1955 eine drei-
jährige Lehre als Schmied beim
„Bräuschmied“ (Wolfgang Holzapfel)

in Hohenwarth, die er erfolgreich mit
der Gesellenprüfung abschloss. Zu-
nächst verschlug es den Jubilar in die
Ferne, nachdem er ab Mai 1955 nach
Singen Hohentwiel, Nähe Bodensee,
ging und dort vier Jahre in einer Eisen-
gießerei arbeitete. Dann ging es für
ihn zurück in die Heimat, denn er
nahm eine Beschäftigung bei der Fir-
ma Aschenbrenner, Stalleinrichtun-
gen, in Bad Kötzting auf. Schon in die-
ser Zeit reifte in ihm der Gedankte,
sich als Schmied in seinem Heimatort
selbstständig zu machen. Er meldete
1961 sein Geschäft in der Berghäuser-
straße 19 an und legte mit Erfolg die
Meisterprüfung ab. Den Meisterbrief
als Schmied erhielt er am 6. Dezember
1961 durch den Prüfungsausschuss
der Handwerkskammer Niederbay-
ern-Oberpfalz in Passau überreicht.
Den Beruf als Schmied übte er bis En-
de 2001 in Grafenwiesen aus. Seit die-
ser Zeit genießt er erst den Ruhestand.

Sein persönliches Glück fand Hein-
rich Holzapfel, als er am 3. Januar 1966
die Landwirtstochter Klara Stücker
aus Bärndorf heiratete, die ihm die
Töchter Regina und Viola schenkte.
Mittlerweile gehören fünf Enkelkin-
der zur Familiengemeinschaft. (ksm)

HeinrichHolzapfel feierte sein 75.Wiegenfest
GEBURTSTAGMehrere Vereine
gratulierten. Jubilar war fast
30 Jahre aktiver Sportkegler.

Bürgermeister Josef Dachs, Pater Paul und Abordnungen von vier Ortsvereinen
gratulierten Heinrich Holzapfel (mit Urkunde) zum 75. Geburtstag. Foto: ksm
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Drogentest verweigert
BAD KÖTZTING.AmSonntag gegen
15.40 Uhrwurde ein 21-jähriger Auto-
fahrer in Bad Kötzting in der Arn-
brucker Straße einer Verkehrskontrol-
le unterzogen. Da bei dem jungen
MannAnzeichen auf Drogenkonsum
festgestellt wurden, wurde ein Alko-
test veranlasst. Ein Drogentest wurde
verweigert, daraufhinwurde eine Blut-
entnahme angeordnet. DieWeiter-
fahrt wurde unterbunden undAnzei-
gewird erstattet. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Steuern umgangen
BAD KÖTZTING.Zwischen 16. Novem-
ber und gesternwurde in Chamerau
mehrmals ein Automit polnischer Zu-
lassung kontrolliert. Ermittlungen er-
gaben, dass die Fahrerin bereits seit
mehr als einem Jahr inDeutschland
woht. Umdie Kraftfahrzeugsteuer in
Deutschland zu umgehen, ist als
Halter des Autos der in Polen lebende
Schwiegervater der jungen Frau einge-
tragen. Sie erwartet eine Anzeige nach
demKraftfahrzeugsteuergesetz. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwarzes Rad wartet
BAD KÖTZTING. In Bad Kötzting im
Ortsteil Grubwurde ein schwarzes
Herrenfahrrad gefunden. Der Besitzer
kann es im Fundamt der Stadt Bad
Kötzting abholen. (mz)
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